Pflegetips

Cedrus deodara (Himalaya Zeder)
Einpflanzen
Die Pflanze grundsätzlich nicht tiefer als bis zur Wurzelballenobergrenze


einpflanzen. Das Pflanzloch sollte doppelt so breit und tief wie der 

vorhandene Wurzelballen ausgehoben und die ausgehobene Erde gut


durchgelockert werden. 


Die Verwendung von guten Gartenkompost oder Torf macht die 

Umstellung für die Pflanze etwas leichter.. Nach dem Einpflanzen im                               
Wurzelrandbereich leicht antreten. 


Staunässe unbedingt vermeiden !!!
Düngung
2x im Jahr. Erste Düngung Ende April / Anfang Mai. Mit einem guten

Volldünger (Blaukorn) . Bitte darauf achten, dass Spurenelemente im 
Dünger vorhanden sind. Häufig steht auf den Packungen NPKMg + 
Spurenelemente. N = Stickstoff, P = Phosphor, K = Kali, Mg = 

Magnesium. Ideal wäre die Zahlenkombination 12+12+17+2 + 

Spurenelemente. Zweite Düngung erfolgt im August. 


Düngemenge jeweils ca. 10 gr /m² ( 2 gehäufte Teelöffel). Zusätzlich
kann im 
Herbst (September) eine leichte Düngung mit Bittersalz 

(20gr/m²)erfolgen. Dünger im Wurzelbereich der Pflanze einstreuen. 
Dünger vorher nicht in Wasser auflösen!!

Standort
Ein idealer Pflanzstandort für die Pflanze wäre sonnig auf  gut 

wasserdurchlässigem Boden. Die Pflanze sollte für eine Einzelstellung


verwendet werden. Hohe Belastungen durch Wind, besonders Ostwind


im Winter möglichst vermeiden. Cedrus deodara wächst in der Jugend 
langsam. Daher ist darauf zu achten, dass das Wachstum nicht durch


überwachsende Pflanzen gestört wird. Die  natürliche Wuchsform ist


locker aufrecht mit breit ausladenden Trieben. 


Bei lang anhaltenden trockenen Frostperioden mit kurzen frostfreien


Zeiten mäßig gießen, damit sich der Wasserhaushalt der Pflanze 

auffüllen
 kann.




Weitere Fragen???
info@plantenwelt.de
